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258 .
( C 6 s 526 ) Berlin , den 22 . december 1703
hochEhrwürdiger hertzgeliebster freundt .
Mitt was vergnügen H . D . Richter hier von uns gelaßen wirdt , kan Er selbst
berichten . 21 in was terminis die Sache von H . haßel stehet , wobey gewiß
alles geschehen soll . 3 / bringet Er mit 25 th . vor H . Kall . 4 / 15 th . vor
H . Schlitt . ich beziehe im übrigen auf ihn und verharre

Ew .hochEhrw . treuer diener v Canstein
Pf
wie ich den brief zumachen will , So hatt sich H . Richter auf inständiges an¬
halten der frauensleute im hause wieder Endern müßen , als welche ihn nicht
fahren laßen wollen , credo non sine numine factum , wiewohl ich ihrentwegen
in halle besorget bin , das Sie ihn bedorfen , und ich eben nicht dencke , Es werde
der patient ein recidire ( !) bekommen , Sondern glaube , Er sey außer gefahr .
( 527 ) ( von Richters Hand :) die medicamente haben wir empfangen

259 .
( C 6 s 385 ) Berlin , den 28 . dec . 1703
hochEhrwürdiger hertzgeliebster freundt .

ich habe diesesmahl eben nichts zu melden , weilen H . D . Richter von allem
mündlichen bericht abstatten auch zugleich die Ursachen seines langes hier -
sein eröfnen ( cj : wird ) , ich hofe und glaube das Er vergnügt von mir gehet ,
weilen gott seine anwesenheit alhier gesegnet , also das nur mit wenigem
meinen hertzlichen wundsch bey diesem Jahres Wechsel thue , das der herr alles
das in gnaden Erfüllen wolle , was ich denselbigen täglich zu erbitten suche ;
So wirdt der herr über ihm reichlich Seine gute , Weisheit und seine herrlichkeit
ofenbahren , zu viellen preiß in zeit und Ewigkeit , ich bin vom gründe des
hertzens

Meines werthsten und hertzgeliebsten freundes treuer diener Canstein
( 388 ) Monsieur Monsieur Francke , Professeur en Theol . a Halle .
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